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V. Tessenberg
Seubau der bernischen Zwangserziehungsanstalt

Nachdem bereits vom Kantonsbauamt ein Vorprojekt dieses Anstaltsgebäudes ausgearbeitet war, hat
der Regierungsrat auf den Antrag der Polizeidirektion und der Baudirektion eine Konkurrenz unter einer
Anzahl von Architekturbureaus des Kantons angeordnet. Das Preisgericht hat Ende November über die
fünf eingelangten Projekte geurteilt und drei Preise zuerkannt. Der erste Preis wurde dem Architekiur-
bureau Bueche in St. Immer, der zweite den Architekten Sager & Frey in Biet und der dritte den Architekten

Gebrüder Louis in Bern zuerkannt. Als Grundlage für die weitere Bearbeitung wurde das mit dem
ersten Preis bedachte Projekt als geeignet erklärt.

VI. Zürich
Wohnkolonie Beckenhof

Die heutige Besitzerin des Beckenhofgutes, die «Baugesellschaft Beckenhof», beabsichtigt, das Grundstück

aufzuschliessen zur Erstellung von Wohnungen für den bessern Mittelstand. Vorgesehen sind Drei-,
Vier- und Fünfzimmerwohnungen, eventuell an Stelle der letztern Einfamilienhäuser, deren Ausbau, ohne
eines bescheidenen Komforts entbehrend, einfach sein soll. Zur Erlangung von Entwürfen hat die Bauherr-
schaft mehrere Zürcher Architekten zu einem engeren Wettbewerb eingeladen und zu diesem Zweck den
Betrag von 10 000 Franken ausgesetzt. Das Wettbewerbsprogramm sieht vor, dass einem oder mehreren
Preisträgern die Ausarbeitung der Pläne übertragen werden soll. Das Preisgericht besteht aus den Herren
Dr. jur. E. Bosshart als Vertreter der «Baugesellschaft Beckenhof-, Kanlonsbaumeister Fietz und Stadtbaumeister

Herter als Fachleuten.

VII. Basel

Zentralfriedhof am «HörnU»

(siehe <-Das Werk» 1923, Heft VIII)
Die üeberarbeitung des Projektes für den Zentralfriedhof am Grenzacher Hörnli durch die Preisträger

ist nunmehr abgeschlossen; das neue Projekt ist dem Regierungsrat eingereicht worden.
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Kunsthaus Pro Arte Basel Aeschengraben 2 9 (Haus Jecker)
Gemälde alter und neuerer Meister ¦ Feine Möbel • Antiquitäten - Teppiche

Direktion: Dr. JULES COLLIN
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VIII. Genf
Monumental-Brunnen bei der Madeleine-Kirche

Die Stadt Genf eröffnet unter den in Genf niedergelassenen Fachleuten einen Wettbewerb zur Erlangung
von Plänen zu einem Monumental-Brunnen, der an der östlich des «Temple de la Madeleine» zu erstellenden
Terrassen-Stützmauer errichtet werden soll. Termin für die Ablieferung der Entwürfe ist der 31. Januar.
Als Preisgericht amtet die «Commission Consultative des Travaux Zur Prämiierung der fünf besten
Entwürfe sind 700 Franken ausgesetzt.

IX. Mailand
Internationaler Wettbewerb für Linoleum-Muster

Die Zeitschrift „Arte pura e decorativa" in Mailand veranstaltet einen internationalen Wettbewerb für
neue durchgemusterte Linoleumzeichnungen (Inlaid). Termin: 31. März 1924. Es sind Preise im Betrag
von 15,000 Lire ausgesetzt. Adresse für Auskünfte und Einsendung der Entwürfe: Direktion der .,Arte
pura e decorativa"', Milano, Via Cioeano 4.

Die Jury besteht aus 5 Italienern und den Herren Direktor Altherr (Zürich) und Prof. JE. M. Weiss (Berlin).
Ausführlicher Text in nächster Nummer. Die Redaktion des „Werk" ist gerne bereit. Interessenten

nähere Auskunft zu erteilen.
-X-

SCHWEIZERISCHER WERKBUND
Aus den Verhandlungen der Vorstandssitzung vom 8. Dezember 1923 in Zürich.

Vorsitz: Herr A. Ramseyer, Architekt. Anwesend die Herren Altherr, Bühler, Fischer, Greuter, Haller,
Dr. Kienzle, Linck, Mangold, Stockmann, Dr. Gantner.

1. Ortsgruppe Luzern. An Stelle des zurückgetretenen Herrn Architekt Möri ist Herr Direktor von Moos

zum Obmann gewählt worden.
2. Propaganda und Herausgabe von Flugblättern. Nach reiflicher Diskussion wird beschlossen, ein

Einwickelpapier zum Gebrauch in Geschäften herstellen zu lassen, und zu diesem Zwecke unter fünf Graphikern
(je einer aus jeder Ortsgruppe) einen Wettbewerb für eine propagandistisch möglichst wirksame Ausstattung

zu veranstalten. Jeder Künstler wird mit 100 Fr. entschädigt, ausserdem stehen 300 Fr. als Preise zur
Verfügung. Die Durchführung wird einer Dreierkommission. bestehend aus den Herren Altherr, Bühler
und Fischer (mit Beiziehung von Herrn Sigg), übertragen. Als Jury amtec der Vorstand des S. W. B.
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ffElektr. Sparboiler „Cumulus
werden bedeutende Ersparnisse gegenüber den gewöhnlidien
Heisswasserspeidiern erzielt. Prospekte und nähere Angaben
erteilen gerne die tit. Elektrizitätswerke und Installateure,

sowie die Fabrik elektrischer Apparate
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Möbelfabrik A. Dreher
Gottlieben

Thurgau
Zürich

Seilergraben 57 59

Speisezimmer • Herrenzimmer
Schlafzimmer

Frankolieferung direkt ab Fabrik an Private

XIV


	...

